
„Pedalabenteuer: Entdecke drei atemberaubende 
Radtouren durch Deutschland und Spanien“ 

Schneidemühle am Hochofen – Weisser Main Radweg von 
Ziegelhütten 
Die Fahrradroute Schneidmühle am Hochofen - Weisser Main Radweg von Ziegelhütten ist 
eine malerische Fahrradtour, die sowohl für Gelegenheitsfahrer als auch für erfahrene Radler 
geeignet ist. Die Route startet in Ziegelhütten, einem charmanten kleinen Ortsteil von 
Kulmbach. Von dort aus führt der Weg entlang des Weissen Mains, wo das Rauschen des 
Flusses und die friedliche Umgebung sofort eine entspannende Atmosphäre schaffen. Die 
Strecke verläuft größtenteils flach und ist gut ausgebaut, was sie auch für weniger geübte 
Radfahrer angenehm befahrbar macht. Unterwegs entdeckt man die Schneidmühle, ein 
historisches Gebäude, das früher als Sägemühle diente. Die alte Mühle liegt idyllisch 
eingebettet in die Landschaft und bietet einen interessanten Einblick in die regionale 
Geschichte. Hier kann man eine kleine Pause einlegen, die Ruhe genießen und die Natur auf 
sich wirken lassen. Weiter geht es zum Hochofen, einer weiteren historischen Stätte. Der 
Hochofen zeugt von der industriellen Vergangenheit der Region und ist heute ein Denkmal, 
das die Bedeutung des Bergbaus und der Metallverarbeitung in dieser Gegend 
veranschaulicht. Auch hier gibt es informative Tafeln, die die Geschichte und Funktionsweise 
des Hochofens erklären. Die Strecke führt schließlich zurück nach Ziegelhütten, immer 
begleitet von der eindrucksvollen Flusslandschaft und den grünen Wäldern der Umgebung. 
Die gesamte Route ist gut ausgeschildert und bietet zahlreiche Möglichkeiten für Pausen, sei 
es an einem der Rastplätze oder einfach am Wegesrand, um die Natur zu genießen. Für aktive 
Radler bietet die Route die Möglichkeit, in zügigem Tempo voranzukommen und die gut 



gepflegten Wege auszukosten. Doch auch Familien und weniger trainierte Radfahrer können 
diese Tour ohne große Anstrengung bewältigen und die Schönheit der Landschaft auf sich 
wirken lassen.  

Zusammengefasst ist der Radweg Schneidmühle am Hochofen - Weisser Main von 
Ziegelhütten eine empfehlenswerte Route für jeden, der die Natur genießen und ein Stück 
regionaler Geschichte entdecken möchte – sei es gemächlich oder sportlich. 

 

 

Schwierigkeit: Leicht  Dauer: 1 Std. 56  Länge: 32,3 km 

 

Beschaffenheit: 

Loser Untergrund: 952 m 

Fester Kies: 3,77 km 

Pflaster: 472 m 

Straßenbelag: 5,36 km 

Asphalt: 21,6 km 

 

 

Funfact: Die 
Schneidemühle stammt 
aus dem 18. Jahrhundert 

und nutzte die Wasserkraft 
des Weissen Mains. Heute 

ist sie eine der ältesten 
erhaltenen Mühlen der 

Region. 



Bischofsgrün nach Röslau – Fichtelgebirgsradweg 
Der Fichtelgebirgsradweg von Bischofsgrün nach Röslau ist eine anspruchsvollere Strecke, 
die mehr Durchhaltevermögen erfordert und perfekt für Radler ist, die eine Herausforderung 
suchen. Als Kulmbacher erreicht man die Route bequem mit Radbussen, ideal für einen 
Ausflug in neue Gefilde. Der Start in Bischofsgrün beeindruckt bereits, umgeben von der 
beruhigenden Landschaft des Fichtelgebirges. Gleich zu Beginn merkt man, dass diese 
Strecke mehr Kondition erfordert, da sie durch hügeliges Gelände führt. Die Anstiege sind 
teilweise steil, aber die Ausblicke über die Landschaft machen jede Anstrengung lohnenswert. 
Unterwegs entdeckt man zahlreiche Naturschönheiten. Die Fahrt führt durch dichte Wälder 
und vorbei an klaren Bächen, die dem Weg eine erfrischende Atmosphäre verleihen. Die 
Region ist bekannt für ihre vielfältige Flora und Fauna, und man kann einige seltene Pflanzen 
und Tiere beobachten. Weiter geht es nach Röslau, einem kleinen, charmanten Ort, der das 
Ende dieser Etappe markiert. Die Abfahrt ins Tal ist eine willkommene Erholung nach den 
anstrengenden Anstiegen, und die idyllische Landschaft macht die letzte Etappe sehr 
angenehm.  
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Strecke von Bischofsgrün nach Röslau eine 
herausfordernde, aber lohnende Tour ist, die sowohl landschaftlich als auch kulturell viel zu 
bieten hat. Für sportlich ambitionierte Radler, die eine anspruchsvollere Route suchen und die 
malerische Natur des Fichtelgebirges erleben möchten, ist diese Etappe ideal. Dank der guten 
Erreichbarkeit mit Radbussen ist sie auch für Kulmbacher bestens geeignet, die Lust auf ein 
neues Abenteuer außerhalb ihrer Heimat haben. 
 

 

Schwierigkeit: Mittelschwer  Dauer: 1 Std. 36  Länge: 20,9 km 

 

Funfact: In Bischofsgrün, am Ochsenkopf wurde 
mit einem damaligen Kostenaufwand von 3,3 

Millionen DM eine der längsten Seilbahnen 
Deutschlands erschlossen. Welche in den über 20 

Jahren ihres Betriebs fast 9 Millionen Fahrgäste 
auf den Gipfel beförderte 



Beschaffenheit: 

Loser Untergrund: 5,37 km 

Fester Kies: 4,52 km 

Pflaster: 27 m 

Straßenbelag: 4,42 km 

Asphalt: 6,56 km 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Almeria nach Laujar de Andarax – quer durch 
Andalusien 

Während meines Urlaubs in Spanien bin ich die Strecke von Almería nach Laujar de Andarax 
gefahren – eine beeindruckende Tour quer durch Andalusien, die sich als zusätzlicher Tipp zu 
den beiden anderen Routen anbietet, die ich bereits vorgestellt habe. Diese Route hat mir 
besonders gut gefallen und ist definitiv lohnenswert für alle, die Andalusien im Urlaub 
erkunden möchten. Allerdings ist sie die anspruchsvollste der drei Strecken und erfordert 
regelmäßiges Fahrradtraining. Die Fahrt begann in Almería, einer Stadt an der 
Mittelmeerküste, bekannt für ihre maurische Festung, die Alcazaba, und die wunderschöne 
Kathedrale von Almería. Schon der Startpunkt bot eine tolle Mischung aus historischem Flair 
und mediterraner Atmosphäre. Von Almería aus führte die Route ins Landesinnere, durch 
atemberaubende Wüstenlandschaften und malerische Dörfer. Besonders beeindruckend war 
die Durchfahrt durch die Wüste von Tabernas, bekannt als Drehort zahlreicher Westernfilme. 
Die bizarren Felsformationen und die weite, karge Landschaft machten diesen Abschnitt zu 
einem besonderen Erlebnis. Weiter ging es in Richtung Sierra Nevada, wo die Strecke 
zunehmend bergiger wurde. Die Anstiege waren anspruchsvoll, aber die Ausblicke auf die 
schneebedeckten Gipfel und die grünen Täler der Sierra Nevada waren jede Mühe wert. Hier 
lohnen sich Pausen, um die spektakulären Aussichten zu genießen und die frische Bergluft zu 
atmen. Ein weiteres Highlight der Strecke war das Dorf Alhama de Almería, bekannt für seine 
heißen Quellen und traditionellen weißen Häuser. Ein kurzer Stopp in einem der 
Thermalbäder war eine willkommene Erholung. Das Ziel der Route, Laujar de Andarax, liegt 
idyllisch inmitten von Weinbergen und Obstgärten. Der Ort ist bekannt für seine Weine und 
die historische Kirche Encarnación. Nach der anstrengenden Fahrt war es wunderbar, durch 
die engen Gassen zu schlendern und die lokale Küche zu genießen. 

Zusammenfassend ist die Strecke von Almería nach Laujar de Andarax eine herausfordernde, 
aber äußerst lohnenswerte Tour durch einige der schönsten Landschaften Andalusiens. Sie ist 
ideal für erfahrene Radfahrer, die eine anspruchsvolle Route suchen und die kulturelle und 
natürliche Vielfalt der Region erleben möchten. Wer Urlaub in Andalusien macht und sich 
dieser Herausforderung gewachsen fühlt, sollte diese Tour unbedingt ausprobieren. 

 
Schwierigkeit: Schwer  Dauer: 5 Std. 10  Länge: 67,5 km 

Funfact: Die Wüste von Tabernas gilt als die 
einzig echte Wüste Europas und war Drehort 

zahlreicher berühmter Westernfilme, darunter 
Klassiker wie „Für eine Hand voll Dollar“ und 

„Lawrence von Arabien“ 



 

Bescha>enheit: 

Loser Untergrund: 155 m 

Pflaster: 417 m 

Straßenbelag: 5,92 km 

Asphalt: 61 km 

 

https://www.komoot.com/de-de 

https://de.wikipedia.org/wiki/Untere_Schneidm%C3%BChle 

https://de.wikipedia.org/wiki/Seilbahn_Ochsenkopf-Nord 

https://de.wikipedia.org/wiki/W%C3%BCste_von_Tabernas 
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